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Editorial

Liebe Leserin,
lieber Leser

In jedem Heft behandeln wir in einem Hauptartikel aktuelle
Probleme der Parkinsonsymptomatik. Probleme, die den Alltag
erschweren und unter den Nägeln brennen: «Brennpunkt»
heisst diese Rubrik. Wir wollen mit diesen Ratgeberartikeln
mithelfen, die Lebensqualität zu verbessern. Oft können wir
auf diesen zwei Seiten nur Anstösse und Hinweise geben und
nicht alle Belange eines Themas ausleuchten. Aber es ist doch
ein Erfolg, wenn Sie durch die Lektüre ein Stück vorankommen
auf dem Weg mit Morbus Parkinson: Weil Sie Ihre persönliche
Situation reflektieren und, wenn nötig, etwas verändern. Oder
weil Gespräche mit Angehörigen, Freunden, Nachbarn oder
Mitbetroffenen entstehen.

In dieser Nummer geht es um Depression bei Morbus Parkinson.

Es ist nachgewiesen, dass Depressionen beim Parkinson-

syndrom häufiger auftreten als bei vergleichbaren chronischen
Krankheiten. Die Gründe dafür sind vielschichtig. Fast immer
ist eine Reaktion auf die Krankheit daran beteiligt. Es gelingt
wohl keinem, die Schreckensbilder völliger Pflegebedürftigkeit
aus dem Bewusstsein zu verdrängen: Diese Vorstellung löst

einen Schock aus. Menschen, die bereits irgendwelche
psychischen Narben haben und deshalb einen Schock nicht
emotional verarbeiten können, entwickeln eine Depression.
Häufig tragen aber auch die Verhaltensmuster der Angehörigen

dazu bei. Man traut der kranken Person weniger zu,
schont, beobachtet und kontrolliert sie offen oder heimlich in
ihrem Verhalten. So verliert sie nicht nur nach und nach ihre

Kompetenzen, sondern erhält auch noch gutgemeinte
Ratschläge, die sie nicht will. Der Erkrankte wehrt sich vielleicht
nicht nach aussen. Innerlich entwickelt er aber Leistungsdruck,
Scham, Ohnmacht, Isolation - und Depression.

Diese Verhaltensmuster sind bei allen Beteiligten emotional
begründet und drücken Ängste aus. Sie sind verständliche, aber
ungeeignete Strategien zur Bewältigung einer unbekannten,
stark verunsichernden Lebenssituation. Gesunde Bewältigung
bedeutet, dass Patient und Familie (oder Lebenspartner)
Rollenmuster überdenken, neue Lebenspläne entwickeln und
sinnvolle Hilfe in Anspruch nehmen. Das Gefühl der Autonomie

ist entscheidend für die Abwehr von Depressionen. Dazu
können alle beitragen: Patient, Arzt und Familie.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre
Herzlich

Johannes Kornacher
Redaktion Parkinson
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